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Wirtschaftsminister Micha-
el Ebling hat das Überbetrieb-
liche Ausbildungszentrum 
(ÜAZ) Wittlich besucht und ei-
nen Förderbescheid des Lan-
des Rheinland-Pfalz von rund 
491.000 Euro übergeben. Die 
Mittel fließen gemeinsam mit 
der Bundesförderung und dem 
kommunalen Finanzierungs-
anteil in die umfassende Mo-
dernisierung der technischen 
Ausstattung.
Insgesamt werden rund 2,45 
Millionen Euro in die Ausbil-
dungsbereiche Metalltechnik, 
Elektrotechnik und Mechatro-
nik investiert. Der Bund beteili-
gt sich mit rund 1,47 Millionen 
Euro, das Land Rheinland-
Pfalz mit rund 491.000 Euro. 
Der erforderliche Eigenanteil 
von ebenfalls rund 491.000 
Euro wird durch den Landkreis 
Bernkastel-Wittlich finanziert.
Die Grundlage hierfür hatte 
der Kreistag bereits am 11. De-
zember 2023 geschaffen. Da-
mals beschloss er einstimmig, 
dem ÜAZ einen Investitions-
kostenzuschuss in Höhe von 
500.000 Euro für notwendige 
Renovierungs- und Moder-
nisierungsvorhaben zur Ver-
fügung zu stellen. Mit dieser 
frühzeitigen Entscheidung er-
möglichte der Landkreis die 
notwendige Kofinanzierung 
und schuf damit eine wesent-
liche Voraussetzung für die 
Förderung durch Bund und 
Land.
Mit den Fördermitteln wer-
den veraltete Maschinen und 
technische Anlagen durch mo-
derne und digitale Ausstat-
tung ersetzt. Dadurch können 

die Ausbildungsbedingungen 
nachhaltig verbessert und die 
überbetriebliche Ausbildung 
am Standort Wittlich langfri-
stig auf einem zeitgemäßen 
technischen Stand gesichert 
werden.
Während seines Besuchs in-
formierte sich Minister Ebling 
bei einem Rundgang durch die 
Werkstätten über die vielfäl-
tigen Aufgaben und Angebote 
des ÜAZ. Neben der überbe-
trieblichen Ausbildung gehö-
ren hierzu die Berufsorientie-
rung für jährlich rund 1.000 
Schülerinnen und Schüler, 
MINT-Angebote wie das Ma-
kerMobil, die Vorbereitung auf 
berufliche Prüfungen sowie 
berufliche Weiterbildungsan-
gebote bis hin zu Abschlüssen 
oberhalb der Meisterebene.
„Die Förderung ist ein wich-
tiger Meilenstein für die 
Zukunft unseres Ausbil-

dungszentrums und für die 
Fachkräftesicherung in der 
Region“, erklärte Geschäfts-
führer Benjamin Uhl. „Durch 
die Modernisierung können 
wir jungen Menschen weiter-
hin eine hochwertige und pra-
xisnahe Ausbildung anbieten 
und unsere Partnerbetriebe 
bei der Vermittlung der vor-
geschriebenen Ausbildungsin-
halte bestmöglich unterstüt-
zen. Für die Förderung und das 
damit verbundene Vertrauen 
von Bund und Land sowie für 
die frühzeitige Unterstützung 
durch den Landkreis sind wir 
sehr dankbar.“
Minister Ebling würdigte das 
ÜAZ als wichtigen Partner der 
regionalen Wirtschaft und als 
Bindeglied zwischen Ausbil-
dungsbetrieben, Schulen und 
jungen Menschen. „Das ÜAZ 
Wittlich ist weit mehr als eine 
reine Ausbildungsstätte – es ist 

ein Motor für die Fachkräftesi-
cherung in der gesamten Re-
gion“, so Ebling weiter. „Von 
der frühzeitigen Berufsorien-
tierung für Grundschulkinder 
über MINT-Projekte bis hin zur 
Meisterausbildung begleitet 
das ÜAZ junge Menschen ent-
lang ihrer gesamten Bildungs-
kette. Dieses Engagement ver-
dient die volle Unterstützung 
des Landes.“ 
Am Besuch nahmen neben 
Wirtschaftsminister Michael 
Ebling und Vertreterinnen des 
Wirtschaftsministeriums auch 
Kreisbeigeordneter Achim 
Zender sowie seitens des ÜAZ 
Geschäftsführer Benjamin Uhl 
und die Teamleitungen Pia De-
bald und Peter Feyen teil.
Das ÜAZ Wittlich ist ein Zweck-
verband des Landkreises Bern-
kastel-Wittlich, der Industrie- 
und Handelskammer Trier und 
der Handwerkskammer Trier. 
Mit der gemeinsamen Finan-
zierung durch Bund, Land und 
Landkreis wird die Zukunfts-
fähigkeit des Ausbildungs-
standortes Wittlich nachhal-
tig gestärkt. Das Vorhaben 
„Modernisierung der Ausstat-
tung im ÜAZ Wittlich“ wird mit 
1.472.769,88 Euro aus Mit-
teln des Bundesministeriums 
für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie mit 
490.923,29 Euro durch das 
Land Rheinland-Pfalz, vertre-
ten durch das Ministerium für 
Wirtschaft, Tourismus, Ener-
gie und Klima, gefördert. Der 
kommunale Finanzierungsan-
teil wird durch den Landkreis 
Bernkastel-Wittlich bereitge-
stellt.

ÜAZ Wittlich erhält Förderbescheid  
des Landes für Modernisierung

Wirtschaftsminister Michael Ebling (Mitte) übergibt den Förder-
bescheid des Landes Rheinland-Pfalz an das ÜAZ Wittlich. Mit 
dabei sind (von links) Teamleiterin Pia Debald, ÜAZ-Geschäfts-
führer Benjamin Uhl, Teamleiter Peter Feyen und Kreisbeigeord-
neter Achim Zender.
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Die Sparkassensti ft ung für den 
Landkreis Bernkastel-Witt lich 
stellt für das Jahr 2026 er-
neut Geld zur Förderung von 
Selbsthilfegruppen sowie so-
zialer Interessenverbände zur 
Verfügung. Antragsberech-
ti gt sind solche Initi ati ven, die 

nach dem Sozialgesetzbuch 
förderfähig sind. Eine Antrag-
stellung ist bis zum 9. Oktober 
2026 möglich. Initi ati ven wen-
den sich hierzu bitt e an Mar-
kus Eiden, 06571 14-2408, 
Markus.Eiden@Bernkastel-
Witt lich.de.

Förderung von 
Selbsthilfegruppen

Der Alltag vieler Frauen ist ein 
Balanceakt zwischen Beruf, 
Familie, Partnerschaft , Pfl ege, 
Ehrenamt und den eigenen 
Bedürfnissen. Oft  bleibt dabei 
wenig Zeit, um innezuhalten 
und die eigene mentale Stär-
ke und Selbstf ürsorge in den 
Blick zu nehmen.
Unter dem Titel „Trotz allem – 
ich bleibe bei mir“ fi ndet am 
Samstag, 31. Oktober 2026, 
ein Tages-Workshop mit Ale-
xandra Dornhof in Witt lich 
statt . Im Mitt elpunkt stehen 
Strategien für mentale Wider-
standskraft , emoti onale Ab-
grenzung und kleine Alltags-
anker, die sich unmitt elbar in 
den Alltag integrieren lassen.
Die Teilnehmerinnen beschäf-
ti gen sich unter anderem mit 
der Frage, was Frauen im All-
tag besonders belastet und 
was ihnen Kraft  gibt. Weitere 
Themen sind Resilienz als re-
alisti sche, mitf ühlende und 
wirksame Haltung, Achtsam-
keit, Energiemanagement 
und Mikro-Pausen. Mit dem 
„Resilienz-Kompass“ erhalten 
die Teilnehmerinnen zudem 
Anregungen für den persön-

lichen Alltag. Kreati v-, Körper- 
und Schreibübungen ergänzen 
den Workshop und bieten die 
Möglichkeit, die Inhalte prak-
ti sch zu erleben und eigene 
Wege für mehr innere Stärke 
zu entwickeln.
Zu dem Tages-Workshop la-
den Gabriele Kretz, Gleichstel-
lungsbeauft ragte des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich, 
und Anja Hagen, Gleichstel-
lungsbeauft ragte der Ver-
bandsgemeinde Witt lich-Land, 
gemeinsam ein. Der Workshop 
beginnt um 9:30 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwal-
tung Witt lich-Land.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 
dank fi nanzieller Unterstüt-
zung durch das Frauenministe-
rium Rheinland-Pfalz, das Lan-
desamt für Soziales, Jugend 
und Versorgung Rheinland-
Pfalz nur 50 Euro. Die Zahl der 
Plätze ist auf zwölf Teilneh-
merinnen begrenzt.
Anmeldungen und weitere In-
formati onen sind bei Gabriele 
Kretz, Gabriele.Kretz@Bern-
kastel-Witt lich.de, 06571 14-
2255 möglich. Eine frühzeiti ge 
Anmeldung wird empfohlen.

Stark bleiben im Alltag: 
Tages-Workshop für Frauen

Die Orange Days werden auch 
in diesem Jahr vom 25. No-
vember bis 10. Dezember 
2026 mit vielen unterschied-
lichen Veranstaltungen und 
Akti onen auf Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen auf-
merksam machen. 
Es gibt bereits einen Arbeits-
kreis, der am 25. November 
2026 eine Sternfahrt zu ausge-
suchten Schulen im Landkreis 
Bernkastel-Witt lich durch-
führt und Schülerinnen und 
Schüler über die verschie-
denen Formen von Gewalt in-
formieren will. Hierzu können 
sich auch weitere Personen 
melden, Frauen und Männer, 
die Interesse haben, diese Ak-
ti on zu unterstützen und auch 

Veranstaltungen und Akti onen 
für die Orange Days melden

an der Fahrt teilzunehmen. 
Außerdem werden auch wie-
der alle Akti onen und Veran-
staltungen im themati schen 
Kontext des Internati onalen 
Tages gegen Gewalt an Frauen 
in einem gemeinsamen Flyer 
zusammengestellt und veröf-
fentlicht. Der Landkreis Bern-
kastel-Witt lich mit seinen Ein-
wohnern positi oniert sich klar 
gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. 
Alle Veranstaltungen können 
bei der Gleichstellungsstel-
le des Landkreises, Gabriele 
Kretz, 06571 14-2255, Ga-
briele.Kretz@Bernkastel-Witt -
lich.de gemeldet werden. Re-
dakti onsschluss für den Flyer 
ist der 20. September 2026.

Kostenloser Vortrag zum 
Heizen der Zukunft  in Morbach
Wie kann zukunft sfähiges 
und bezahlbares Heizen gelin-
gen und wann sollte über den 
Austausch der eigenen Hei-
zung nachgedacht werden? 
Antworten auf diese Fragen 
gibt ein kostenloser Vortrag 
am Mitt woch, 16. September 
2026, um 18:00 Uhr in der Bal-
denauhalle in Morbach.
Die Energieberater der Ver-
braucherzentrale informieren 
über Neuerungen in der Ge-
setzgebung, die Handlungs-
opti onen je nach Alter der 
vorhandenen Heizung, die 
Vor- und Nachteile der ak-
tuell verfügbaren Heizungs-
varianten sowie die für den 
Heizungstausch verfügbaren 
Fördermitt el. Neben den An-
schaff ungskosten werden an-
hand einiger Praxisbeispiele 
auch die langfristi gen Kosten 
und die Zukunft sfähigkeit 
der unterschiedlichen Heiz-
systeme unter die Lupe ge-
nommen.
Die Neufassung des Gebäu-
deenergiegesetzes aus dem 
Jahr 2024 soll den fl ächende-
ckenden Umsti eg auf klima-
freundliche Heizungen ein-
leiten. Gleichzeiti g hat die 
Bundesregierung eine Überar-
beitung des Gebäudemoder-
nisierungsgesetzes angekün-

digt. Der Vortrag bietet daher 
einen Überblick darüber, wel-
che Entwicklungen anstehen 
und welche Möglichkeiten für 
Hauseigentümer bestehen.
Veranstaltet wird das Angebot 
vom Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Bernkastel-
Witt lich, der Einheitsgemein-
de Morbach, dem Projekt 
Life-IP ZENAPA sowie der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz.
Für eine bessere Planung wird 
um eine unverbindliche An-
meldung durch Scannen des 
QR-Codes gebeten. Eine An-
meldung ist auch per E-Mail 
an Yvonne.Michels@Bernka-
stel-Witt lich.de möglich.

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz wird vom Bundeswirt-
schaft sministerium und vom 
rheinland-pfälzischen Ministe-
rium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität geför-
dert.

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich

Postf ach 1420, 54504 Witt lich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter, 06571 14-2205,

Kreisnachrichten@Bernkastel-Witt lich.de



Seite 3

Am Donnerstag, 10. Septem-
ber 2026 findet der diesjäh-
rige bundesweite Warntag 
statt. Der Bund wird hierbei 
zwischen 11:00 und 11:45 
Uhr von zentraler Stelle ver-
schiedene Warnmittel über 
das Modulare Warnsystem 
des Bundes (MoWaS) auslö-
sen. Hierbei werden unter an-
derem Radio und Fernsehen, 
Internetseiten und soziale 
Medien, Warn-Apps (NINA, 
KatWarn etc.) und der Warn-
kanal „Cell Broadcast“ ange-
sprochen. Informieren Sie sich 
daher im Vorfeld über die In-
ternetseite www.bbk.bund.
de/bundesweiter-warntag 
und aktualisieren Sie insbe-
sondere Ihre Warn-Apps.
Durch den Landkreis sowie die 
Städte, Gemeinden und Ver-
bandsgemeinden werden im 

gleichen Zeitraum in verschie-
denen Orten zusätzlich die 
stationären elektronischen Si-
renen sowie die mobilen Sire-
nen- und Lautsprechanlagen 
mit den Signalen „Warnung 
der Bevölkerung“ und „Ent-
warnung“ getestet.

 

Bundesweiter Warntag am Donnerstag, 10. September 2026

 

Landrat besucht Berglicht, Bombogen und Merschbach
Im Rahmen seiner Besuchs-
reihe war Landrat Andreas 
Hackethal in Berglicht, Bom-
bogen und Merschbach zu 
Gast. Bei den Gesprächen mit 
Ortsbürgermeistern, Ortsvor-
stehern, Beigeordneten, Rats-
mitgliedern und engagierten 
Bürgern ging es um aktuelle 
Themen vor Ort, Herausfor-
derungen und Chancen der 
kommunalen Entwicklung. 

„Mir ist der persönliche Aus-
tausch wichtig – nur so kön-
nen wir gemeinsam Lösungen 
finden, die wirklich passen“, 
so Hackethal. Der Landrat be-
sucht aktuell jede Gemeinde 
und jede Stadt im Landkreis 
Bernkastel-Wittlich. Die Be-
suche erfolgen nach dem Zu-
fallsprinzip, die Reihenfolge 
wird ausgelost.

Bombogen: Landrat Andreas Hackethal mit Ortsvorsteher 
Mario Wellenberg, und Ratsmitgliedern.

Berglicht: Landrat Andreas Hackethal mit Ortsbürgermeister 
Michael Reusch, Ratsmitgliedern und engagierten Bürgern.

Merschbach: Landrat Andreas Hackethal mit Ortsbürgermeiste-
rin Iris Hornberg, Ratsmitgliedern und engagierten Bürgern.



Seite 4

Klartext statt Fachjargon – Einführung in die Einfache Sprache

Ob E-Mail, Infoblatt, Arbeits-
anweisung oder Sicherheits-
hinweis: Texte gehören zum 
Arbeitsalltag dazu. Doch viele 
Inhalte sind kompliziert for-
muliert und damit nicht für 
alle Menschen gleichermaßen 
gut verständlich.
Einfache Sprache kann hier 
Abhilfe schaffen. Sie trägt dazu 
bei, auch komplexe und fach-
liche Inhalte verständlich, hilf-
reich und leicht auffindbar zu 
gestalten. Das kann die Kom-
munikation, Arbeitsabläufe 
und Ergebnisse verbessern 
und zugleich die Teilhabe stär-
ken. Davon profitieren Men-
schen, die Schwierigkeiten mit 
komplizierten Texten haben, 
ebenso wie alle anderen, die 
klare und verständliche Infor-
mationen schätzen.
Am Dienstag, 29. September 
2026, wird ein kostenfreier 
Online-Workshop mit dem Ti-

tel „Klartext statt Fachjargon 
– Einführung in die Einfache 
Sprache“ angeboten. Der Ein-
führungsworkshop vermittelt 
grundlegendes Wissen über 
die Einfache Sprache und gibt 
erste Impulse für deren prak-
tische Anwendung im Ar-
beitsalltag.
Auf dem Programm stehen die 
Definition, Ziele, der Nutzen 
und die Zielgruppen der Ein-
fachen Sprache. Darüber hi-
naus werden die vier Grund-
sätze der Einfachen Sprache 
und die dazugehörigen Leit-
linien vorgestellt. Weitere 
Themen sind allgemeine 
Richtlinien sowie spezifische 
Kriterien in vier Textdimensi-
onen. Die Teilnehmer erhalten 
zudem erste Ideen für die Um-
setzung im Arbeitsalltag sowie 
einen Überblick über digitale 
Tools und Künstliche Intelli-
genz.

Der Workshop richtet sich an 
Führungskräfte, Beschäftigte 
und weitere Interessierte aus 
ganz Rheinland-Pfalz. Er wird 
dank der finanziellen Förde-
rung durch das Land Rhein-
land-Pfalz kostenfrei angebo-
ten und ist eine Kooperation 
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Region Trier, Arbeit 
und Leben Rheinland-Pfalz/
Saarland sowie dem Kinder-
schutzbund Bernkastel-Witt-
lich.
Eine Anmeldung ist bis zum 
15. September 2026 direkt 
über folgenden QR-Code mög-

lich.

Weitere Informationen erteilt 
die Gleichstellungsbeauftrag-
te des Landkreises Bernkastel-
Wittlich, Gabriele Kretz, 06571 
14-2255 oder Gabriele.Kretz@
Bernkastel-Wittlich.de.

Zur Vorbereitung auf die 
nächste staatliche Fischerprü-
fung am 4. Dezember 2026 
in Wittlich wird von der Ang-
ler Union 1922 ein Vorberei-
tungslehrgang (Theorie und 
Praxis) zur Erlangung des Fi-
schereischeines angeboten. 
Start des Vorbereitungslehr-
gangs ist am Samstag, 19. Sep-
tember 2026.
Zulassungsvoraussetzung für 
die staatliche Fischerprüfung 
ist die Vollendung des 13. Le-
bensjahres vor dem Prüfungs-
tag, das Absolvieren eines 
Vorbereitungslehrganges so-
wie eine schriftliche Anmel-
dung bei der Unteren Fische-
reibehörde des Wohnsitzes. 
Wer an der Prüfung teilneh-
men möchte und im Landkreis 
Bernkastel-Wittlich wohnt, 
muss spätestens vier Wochen 
vor dem Prüfungstermin bei 
der Kreisverwaltung Bern-
kastel-Wittlich einen Antrag 
auf Zulassung zur Fischerprü-

Vorbereitungslehrgang zur 
staatlichen Fischerprüfung

fung stellen. Im Anschluss an 
die Prüfung erhalten die er-
folgreichen Prüflinge ein Prü-
fungszeugnis, das zur Aus-
stellung des Fischereischeines 
berechtigt.
Ansprechpartner für den 
Präsenzkurs ist Alfred Rei-
chert, 06541 1581 oder 0163 
7168308, alfred.reichert@
gmail.com. Ansprechpartner 
rund um den Onlinekurs ist 
Bruno Schüller, 06575 8872 
oder 0179 4594691, 3.Vorsit-
zender@angler-union.de.
Als Ansprechpartnerin der Un-
teren Fischereibehörde bei 
der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich steht Alexa Roth, 
06571 14-2238, Alexa.Roth@
Bernkastel-Wittlich.de gerne 
zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen zur Fischerprüfung 
finden Interessierte auf der 
Internetseite der Kreisverwal-
tung www.bernkastel-wittlich.
de unter dem Suchbegriff Fi-
scherprüfung.

Fahrt nach Mainz für  
politisch Interessierte

Auf dem Programm stehen ein 
Gespräch mit den vier Land-
tagsabgeordneten sowie die 
Teilnahme an einer Plenarsit-
zung. Darüber hinaus ist der 
Besuch des Mainzer Weih-
nachtsmarktes geplant, der an 
diesem Tag eröffnet. Näheres 
zu Abfahrt, konkretem Pro-
grammablauf und Heimfahrt 
wird nach der Anmeldung be-
kannt gegeben.
Anmeldungen zur Fahrt sind 
unter folgendem QR-Code 
möglich:

Weitere Informationen gibt 
die Gleichstellungsbeauftrag-
te Gabriele Kretz unter Ga-
briele.Kretz@Bernkastel-Witt-
lich.de oder 06571 14-2255.

Die Initiative „Zukunft – Kom-
munalpolitik lockt Frauen“ 
lädt am 26. November 2026 
zu einer Fahrt in den rhein-
land-pfälzischen Landtag nach 
Mainz ein. Eingeladen sind 
alle interessierten Frauen und 
Männer.
Die Initiative „Zukunft – Kom-
munalpolitik lockt Frauen“ 
wurde 2023 als überpartei-
liche Initiative der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Land-
kreises Gabriele Kretz und des 
LandFrauenverbandes Bern-
kastel-Wittlich sowie weiterer 
Kooperationspartner ins Le-
ben gerufen. Sie will Frauen 
ermutigen, sich kommunalpo-
litisch zu engagieren und mit-
einander zu vernetzen.
Gabriele Kretz freut sich, dass 
die Landtagsabgeordneten 
Bettina Brück, Dennis Junk, 
Karina Wächter und Lena 
Werner eine Einladung für 
den 26. November 2026 nach 
Mainz ausgesprochen haben. 

Besuchen Sie uns im Internet:  
www.Bernkastel-Wittlich.de
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Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen  und Ausschreibungen fi nden Sie auch 

im Internet unter htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/
oeff entliche-bekanntmachungen/ bzw. htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/

kreisverwaltung/vergaben/.

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Malborn Im Habersbruch Landwirtschaft sfl äche 5,6759 ha
Malborn Zwischen dem Trierweg 
 und der Straße Landwirtschaft sfl äche 0,5176 ha
Malborn Zwischen dem Trierweg 
 und der Straße Landwirtschaft sfl äche 0,7705 ha
Malborn Unter dem Trierer Weg Landwirtschaft sfl äche 0,6143 ha
Malborn Petersberg 1 Landwirtschaft s-, Wald-,
  Wohnbau- und 
  Gemischte Fläche 2,1503 ha
Traben Im Boden Landwirtschaft sfl äche 0,5905 ha
Traben Im Boden Landwirtschaft sfl äche 0,2517 ha
Wintrich Hinter Sitt ert Landwirtschaft sfl äche 0,5276 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaft sbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, bis spätestens 11.09.2026 schrift lich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Stefanie Krieger (Telefon: 06571 14-2418, E-Mail: Stefanie.Krieger@
Bernkastel-Witt lich.de) oder Sina Völker (Telefon: 06571 14-2091, E-Mail: Sina.
Voelker@Bernkastel-Witt lich.de)

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stellen an:

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für den Bereich Wirtschaft sförderung

innerhalb des Fachbereichs 01 - Wirtschaft sförderung 
und Öff entlichkeitsarbeit -

- Vollzeit, A 11 LBesG/EG 11 TVöD, unbefristet -

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Bereich Kommunalaufsicht und Wahlen

im Fachbereich 10 - Kommunales und Recht -
- Teilzeit (0,6 - 0,7 NAK), A 11 LBesG/EG 9c TVöD, unbefristet -

Sachbearbeiter (m/w/d)
Geschäft szimmer Ausländerwesen

FB 20 - Sicherheit und Ordnung
- Vollzeit, EG 6 TVöD, unbefristet -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi n-
den Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.
de. Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung aus-
schließlich das Bewerberportal.

Öff entliche Bekanntmachung zum 
Zwecke der öff entlichen Zustellung 
gem. § 1 Abs. 1 Landesverwaltungs-
zustellungsgesetz in Verbindung 
mit § 10 Abs. 1 Nr.1 Verwaltungszu-
stellungsgesetz sowie § 1 Abs. 1 der 
Hauptsatzung des Landkreises Bern-
kastel-Witt lich, jeweils in den aktuell 
gülti gen Fassungen.

Folgende Person, deren Aufenthalt 
allgemein unbekannt ist, wird be-
nachrichti gt, dass die Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich, Fachbereich 20 
(Ausländerbehörde), Kurfürstenstra-
ße 59, 54516 Witt lich, gegen sie eine 
zustellungsbedürft ige Entscheidung 
getroff en hat.
Betroff ene/r: Maher MOHMD, 
geb. am 10.01.1991 in Damaskus
letzte bekannte Anschrift : Gleiwitzer 
Straße 5, 54516 Witt lich
Datum und Aktenzeichen des Schrei-
bens: 27.08.2026, Az.: 20-ch031920
Das Schrift stück kann von dem Be-
troff enen oder von einer durch ihn 
bevollmächti gten Person bei der 

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt -
lich, Fachbereich 20 (Ausländerbe-
hörde), Kurfürstenstraße 59, 54516 
Witt lich, eingesehen werden. Durch 
die öff entliche Zustellung werden Fri-
sten in Gang gesetzt, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen. Die Ent-
scheidung gilt als zugestellt, wenn 
seit dem Tag dieser Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 41 
Abs. 4 VwVfG). Die Entscheidung er-
langt Bestandskraft , wenn der Betrof-
fene nicht innerhalb eines Monats 
nach Zustellung schrift lich oder zur 
Niederschrift  bei der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstr. 59, 
54516 Witt lich Widerspruch einlegt.

Witt lich, 27.08.2026
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
Fachbereich 20 - 
Sicherheit und Ordnung
Ausländerbehörde
Kurfürstenstraße 59
54516 Witt lich
Im Auft rag
gez. C. Hendges

Das Jobcenter in 
Bernkastel-Kues bleibt am 
Montag, 7. September 2026, 
auf Grund des Weinfestes ge-
schlossen.
Eine telefonische Erreichbar-

keit in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr und ein Be-
reitschaft sdienst für Notf älle 
(nach telefonischer Termin-
vereinbarung) sind sicherge-
stellt.

Jobcenter in Bernkastel-Kues 
geschlossen

Stellenausschreibung
Die Mosellandtouristi k GmbH mit Sitz in Bernkastel-Kues ist 
die von den Landkreisen, Verbandsgemeinden und Städten 
entlang der Mosel getragene touristi sche Management- und 
Marketi ngorganisati on für die gesamte Moselregion. Infor-
mieren Sie sich gerne unter www.visitmosel.de über die De-
sti nati on sowie unter htt ps://tourismusnetzwerk.visitmosel.
de über uns als Unternehmen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und 
in Vollzeit eine 

Assistenz der Geschäft sführung 
(mit Anteil Buchhaltung) (m/w/d)

Informati onen zu den Aufgaben und das Anforderungsprofi l 
fi nden Sie unter www.visitmosel.de/jobs

Senden Sie uns bitt e bis zum 28.09.2026 Ihre Bewerbung 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmög-
lichen Beschäft igungsbeginns an bewerbung@moselland-
touristi k.de.


